Pferde-Handball und Halsringreiten
Bautzenhof-Jugend mit Spaß dabei

Viel vorgenommen hatten sie sich für ein kurzes, viel zu kurzes Wochenende auf dem Bautzenhof: Reiten ohne Sattel und Trense, Reiten mit dem Halsring, Training und Turnier für ein Pferde-Handballturnier. Die Jugend des RVI Stimpfach-Bautzenhof verbrachte ein spannendes und lustiges Wochenende auf dem Islandpferdehof.

Es konnten zwar nicht alle kommen, aber viele der auf  über 70 Jugendliche angewachsenen Vereinsjugend waren dabei, als man unter sachkundiger Anleitung der Reitlehrerinnen des Bautzenhof das Reiten ohne Sattel und Trense einübte, nachmittags sogar zum Reiten mit dem Halsring überging. Sensibilität von Pferd und Reiter, Vertrauen auf die Zuverlässigkeit des Pferdes und der Hilfen waren gefragt, als die Isländer nur mit der Stimme, Schenkel und Gewicht im Dressurviereck gelenkt wurden.
Dem lehrreichen Nachmittag folgte ein froher und lustiger Abend unter inzwischen schon erprobter Leitung der jugendlichen Nachwuchsmoderatoren Florian Widmann, Felix Rosen und Matze Jehle. Da fanden sich die alten Hasen abendlicher Unterhaltung Nicole Kienzler, Nathalie Weidle-Rosen und Gerd Rosen in einer Nebenrolle als Schiedsrichter im Spiel „Der Bautzenhof sucht den Superstar“ wieder. Auf dem Bautzenhof routiniert und phantasievoll aktive Unterhaltung der Jugendlichen statt – trotz aller Müdigkeit vom Reiten.
Und am zweiten Tag ging es erst richtig los: Jetzt unter Organisation der Jugendwartin Sabine Widmann wurde das Pferdehandball-Turnier vorbereitet, das am Nachmittag unter reger Zuschauer-Beteiligung stattfand. Nicht nur diverse Muskelpartien der Jugendlichen waren am Ende dieses Jugend-Wochenendes recht beansprucht, so mancher Teilnehmer und Zuschauer hatte da seine Stimmbänder an die Grenze ihrer Leistungsfähigkeit gebracht, während der Schiedsrichter Martin Widmann die Spiele regelrecht über die Bühne hatte gehen lassen. 

Bei der Schuluss-Besprechung war man sich einig, dass bereuen musste, wer nicht mit dabei war. Und man tat einen Ausblick auf das reichhaltige Programm, das man 2008 noch vor sich hat: Turnierbeteiligungen, Reiterwochenenden und –wochen usw. 

